
Teil 2) Die völkerrechtswissenschaftlichen Business and Human
Rights-Diskurse in den USA und in Deutschland

Kapitel 4) Der BHR-Diskurs in den USA

Über Jahrzehnte gestatteten US-amerikanische Bundesgerichte deliktische
Menschenrechtsklagen, auch wenn sich die vorgetragenen Menschenrechts‐
verletzungen im Ausland abspielten. Grundlage dieser Rechtsprechung war
das in der Einleitung erwähnte ATS, ein Gesetz aus dem Jahr 1789, das
sich nach seiner Wiederbelebung im Jahr 1980 zum weltweit bekannten
Mechanismus entwickelte, Menschenrechtsverletzungen gerichtlich zu ahn‐
den. Nach einer Reihe von Entscheidungen des Supreme Courts seit dem
Jahr 2013 sind Menschenrechtsklagen unter dem ATS heute allerdings nur
noch in sehr begrenztem Umfang möglich.

Der Aufstieg des ATS sowie die Begrenzung seines Anwendungsbereichs
durch den Supreme Court warf eine Vielzahl US- wie völkerrechtlicher
Fragen auf. Von der daraus resultierenden intensiven Debatte zeugt die
hohe Anzahl einschlägiger Aufsatzbeiträge, die Anwälte, Wissenschaftler,
Regierungsbeamte und Studenten über das Gesetz verfasst haben.350 Die
große Prominenz des Gesetzes im US-Rechtsdiskurs spiegelt sich in der
US-amerikanischen Korpusliteratur, in der sich zahlreiche Beiträge mit
der ATS-Rechtsprechung befassen. Da die ATS-bezogenen Korpusbeiträge
Fragen aufgreifen, die die Gerichte und die Literatur z. T. Jahrzehnte be‐
schäftigten, wird die ATS-Rechtsprechung zunächst in ihren Grundzügen
vorgestellt (A).

Anschließend wird die US-amerikanische Korpusliteratur in den Blick
genommen. Zunächst werden die Beiträge analysiert, die sich der auch in
ATS-Verfahren wichtigen Frage widmen, ob und inwieweit Unternehmen
an völkerrechtliche Normen gebunden sind. Diese Beiträge beziehen sich

350 Die Datenbank Law Reviews & Journals von Westlaw führte im Dezember 2023
über 5000 Artikel, die das Gesetz seit seiner Wiederentdeckung im Jahr 1980 zitie‐
ren (Suchbegriff: „alien tort“, um die beiden gängigen Bezeichnungen Alien Tort
Statute und Alien Tort Claims Act zu erfassen).
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